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Friedrich Wilbelmſtädtiſches Theater. 
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Eduard Bloch. : 


Firma: L. Laſſar's Buchhandlung 
in Berlin. Brüderſtraße Nr. 2. 
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Cerberti, Maler. 

Armantine dene Targa, wer mann. 

Rittmeiſter von Florwall. 

Johann, deſſen Bedienter. . 

Franz, alter Diener des Malers. 5 

Hans Peter ‘Botti Were Frames 1 BA 
aus Schwaben. 


Ein gemeiner Huſat. 
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Erſter Akt. 


Nr. 1. Duett. 
Flor wall. Ze haun. ai 


Florwall. i 
Johann! Johann! 10 1 
Joh ann. 1 
Ich bin biet, ich bin hier! 
f Florwall. 


Heraus! Nicht fo träge! 
Der Morgen iſt ſchon auf dem Wege. 
Johann 
Was will denn der Morgen von mit? 
Florwall. 
Heute gilt's nun Liſt ohne Gleichen. 
Johann. 
Vermuthlich zu thörichten Streichen. 
5 Beide! 
(Paule muß ich das Glück meines erbens er⸗ 
* reichen! 
a O, Amor; blick 1800 holder Gott, hör' mein 
Fleh'n! 
Laß we die Subne ſeh'n, der mein Herz 
ſich ergab. 


Pie 1 * 


6 i 1 hip 
5 Zu chörichten Streichen — Sie ſpannen meine 
Neubegier; 
Doch Räthſel ſind mir Wort und Zeichen — 
Ich ſchlafe faſt im Gehen, 
Ich kann vor Schlaf kann ſehen; ſolch' Leben 
führt ins Grab, 
In been Dienſt zu ſtehen, der ſich der Lieb' 
Ce ergab. 
8 4 „Jean . ö 
Wer, it der Gegend dem dieſe e Seußer 
e e 
Den jetzt Ihr Herz verehrt? 
Asp 4 +4 Ske GH alt. 
och nie, noch nie, 
Zu keiner Schönen riß mich ton, 
Als die mich jetzt verzehrt. 


7 


Johann,, Rd, — | wander 
Wer iſt ſie denn? une f N 
Florwall. wind: HG. ae 
Ach, das wünſch' ich, im, Klaren! ya: 2 
Sie iſt ein Engel, ein. Gbllerkind, barnett 
So himmliſch, wie nur Engel find! — a 1790 
Doch wer fie iſt 1 6 8 
tum tre So bann. Ne e Set 
Nun ja! ae 
. Sig n, 
Das konnt 1 Meat erfahren. e 
Johann. me une 
Iſt das dor Grn Rie das Sor Scherz og 
| iG new ald: hi un ae | 
Sm emt, ig font es nie abe Doch mein 
man , eo — 3 } 
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i * 24 Beide. ee 
O, Amer N holder Bowe “por 
105 aumeln Gleb: n dc. ze. 


Wenn ‘fe ren. Saar fin, übe 18 1 ſchlafe 
05 faſt im Gehen 2¢. K. 


te. 2. Me ee ta t i 95 

tonal. 
Welchen Weh lag ich ein, Hi ‘tue = 
Um mit raſchem Etfelg . 
Durch Gewalt oder Lijtye er 
Dieſen Schlaukopf zu fangen, 3 
Die Geliebte zu ſebnn nn: 1 
Von ihm fie zu befreien? 
Dieſer herrſchende Wunſhh hae 1 
Wird glühendes e sn 


Zärtlich Geliebt'! Noch ungekannt, 7 
Feſſelſt Du, holdes Kind, meine Treue! 

Kühn iſt der Wunſch, dem ich mich weihe, + 
Doch iſt Dein Glück fein Gegenſtand r. ‘ 
Dich zu lieben, Dich zu verehren. 

Dies ſchwört mein Herz Von, Gluth, cnlbtannt . 
Dein erſter Blick, Dein Blick 
Wird viele, Gluth,. vermehren. ee ye eg ne 
Dein erſter Blick, wird ſie vermehren, 0 

Dich liebt mein Herz von. Gluth entbrannt. 
Doch vielleicht täuſcht mich leerer Wahn, 
Wenn ich vielleicht fo reizend fie nicht fände. 
Was thut es! Entworfen hab' ich meinen Plan, 
Nun iſt es Pflicht, daß ich vollende! 


Schnell iſt die Zeil, raſch⸗ das Gef fühl, 
Die Jugend will, daß ich es übe! 

Mit leichtem Schritt eil' ich zum . 
Am Arm des Frohſinns und der Liebe; 
Das Leben ſchwindet bald dahin, 
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Alles muß vor der Parze beben, 

Denn dieſe verhaßte Schnitterien 9 | 
Zerſtört oft kaum erwachtes Leben 
Schnell ift die Zeit ꝛc. 


Ja, ich will, von Sehnſucht erfüllt, 
Die Freuden der Jugend * Sa 
So kann dereinſt ihr holdes Bild 
Das Leben als Greis mir verſüßen. 
Schnell iſt die Zeit, dlc das und W 


Nr. 3. * e r 3 e t t. | 5 i 5 

Florwall. Johann. Armartine. 1 
Florwall. va ie Li i A 

Das klingt ja allerliebfi > icp es 15705 
Johann. inen 

Gewiß iſt das Ihre ſchöne Unbekannte. Eilene 
Florwall. r e en 

Still! 2 wa wena 
Armantine. A de 

Schon in des Lebens Bliithenmat © Hi We 
Ward ich dem Kummer preisgegeben 


Unter wahrhafter Tyrannei ; 
Vertraure ich ſeit Jahren mein Leben. 
Ihr, die Ihr Gefühl habt, wie e | 1198 
Herbei, Nag und rettet mich! at ed 
| Florwall. 
Welch“ eine ſchöne Stimme! ‘sei 3 
ay Johann. idee ue, 
Schon in des Lebens Blüthenmai . 1 
Florwall. gts. 
Wie viel Geſchmack und Fertigkeit im Borage! 
) f Johann. 1 
Ward’ ich dem Kummer Wegen — 


: Florwall. 

Sei doch ſtill!. E ako 
Armantine. 

Ward ich als Raub für ew'gen Schmerz . 
Vom ſtrengen Geſchick auserkoren? Nein! 
Denn fon lange ſagt mir mein Herz, 

Ich bin für die Freude geboren. 
Ihr, die Ihr Gefübl habt, wie ich, 5 i 15 bi: 
Herbei, herbei und rettet mich!! 
| Florwall. se 
Der Liebe Muth begeiſtert . 
Vertraue mir, ich rette Dich dc. ver 


Armantine. Sodio % NT 
Welche Sti dringt in mein Ohr, 171 125 
Als Botin der ſeligſten Freuden?! ef 
Steht ein Glück mir endlich bevor 5 


Nach all' meinen zahlloſen Leiden? 
Ihr, die Ihr ch, habt, wie 10, 


Herbei 2, 3 

Fier wall. 

Der Liebe Muth 70. I ing d 10 
Jobann. unte iht tae 


Auf uns Drei: meinen Herrn, auf Amor u. und wich, 
Auf uns Drei r Sie ſich, auf uns Drei 
| ie Verlaſfen Sie 5 
Armantin e. 5 i | 
Herbei, herbei ach, rettet ich 875 
Armanine. sia hy 51 14. 
Herbei, ach, rene mich! din N N. 
Florwall. An N OL 
Verkraue hss ich rette Die! 1 009% 


| Io ban n 
Auf uns Drei verlaſſen Sie fich. 
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nem : ci 
M he ig bann. ein whi zum 
Ihr geheimn pvollen, 88 W mag 
Freund Johann ſa gt Euch gute Nacht! ana 4 
Niedliche Zofen, verſchmitzte Lügen, nid Oe | 
Ich mach' auf Euch nicht weiter Jagd! weg 
Ich kehre wieder in mein Schwaben, 8 and 
8 muß man fein, Vaterl land haben, 

Dort giebt mir, bald ein. Leichen die aud, 
Uns liefert mir bald ein Paar Rng be, wiyoft 
Dafür dankt mir das Baterlands * 

Ich will wieder pflanzen und graben: N 
Es lebe hoch der Bauernſt andi 
Ueber Mißgunſt bow erhaben. oe ae haya 
Leb' ich dann froh und unbekannt; N 
Mein Weibchen hat bald ein “paar Knaben, 
Dafür dankt mir das Vaterland, ity 
Ich will ackern, pflanzen und graben: nid 
Es lebe hoch der Bauernſtand! : 

Ueber Mißgunſt und Neid erhaben, 

Leb? ich dann ꝛc. oe, 

Dann hör', hat den, Wieſebach r . 
Den. {igen Geſang der Nachtigall,, „ sy 
Der Heerden Geblök am 2 15 
Des jungen Hirten, Flötenſchall, 
Der wiehernden, Roſſe Wiederbal Nin 
Und fröhlichen Lärm überall, überall ze! 47 
Wer mag dies Glück für anderes vertauſchen? 
Reineres gab es nie auf weitem Erden ball. 
Ich kehre wieder in mein Schwaben, 


Lieb muß man at a Be dende hben #792 a 
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ee 1 Nimmt die Stadt 
i noch kein End'? 
* noch kein En 
Ap yee Bait N 1 Wall ty, 1 780 N 
fe Im , 1910 ay 111 


es oon sid res, wash nit hat 190 

Johaun-⸗ lor’ N Th 

Ihr' Gnaden, schaf s Ihn „ Gnaden, ra) 
Ich will Sie halt was fragen 

Sie können mir's wohl focht an . 

Iſcht Keinem mein Herr oye n. 0 

ae e OS 

Ich glaube ſaſ, das iſt Brin Rafe. . 

unde toh rt e Int 108 THE: 

an den porn core in⸗ ‘Wien, 8 

Ib han n. Fe GE e. a 

Ich bitte, ſagewe, wo i ich den neff. Hi 

T Hh dors) 5) erage th 7 

‘ I Cerber gi. ity U tot d 

Ich bin's. Me 


Johann“ gl 
Ihr 1 A — rte 


. = s ation, 
THIF Oy 


een a! ya onde Ire ram 18 hehe 
Ich bin es, glaub' er's kühn. ö 

Franz. * 

Biſt Duy ba Peter oud: Spollunden n > | ; 
Hh Cerberti. ö 2 5 
Vorreflc: Din St. Urſin ‘ow Wunder 
Johann. ng ue | 

Mein Dom? - — Er iſts, er ins, ich Be te 

ried ihm an! 


d Hi: ee ‘peng 94 1258 ch 6 
D. 8 o, küſſe mich 
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Flotwall. 
So recht, Pi reg, BM be 9 150, fo recht, 
id 910 Hi it} if Pr a 1117 tenga 2 


a 0 
Mein' Dell? Pra ſchickt Euch dies Briefe, 
Und hier, vom Herrn Abt Pancriſſel, 4 
Hier iſcht ein Sack mit D'katen 900 Gold, 
Für Ihr hoger Kirchenbild e ivi 
Sed wit) ited He 
\ Flor wall. D 12 
So melt, Johann, e os aban? 
att Cerberti. noni, 
Schön, ia, Tam, ſchön. 5 
Franz. Hat sdanig che 
Biſt Du nigt Peter Hans Hollunder? 5 
Johan n. D i 1 
Ja, ich bin Peter Hans Holunder 


Hon Kerb ett f a d, he 
Ha, mein Sankt Urſin thut Wunder! 1 
Flerwall. E i bE 
So reaͤt, Johann. 


Frenz ing 1 
Mein’ See, mein’: Seek, das Beinen toma 
Se mir, an!“ ieh 6575 


Florwall. in 
( So recht, Johann, ſo recht, Johann! 
I Sieh, ſchlauer Fuchs, wie ich 80 bi 
Du denkſt Dein Kannen Taran es aise 
Du denkſt Dein dc. 3 
oP * Franz * 1 
N Sa, Du biſt Peter Hans, m mein 1 Neſße! 
Mein’ Seel', das Weinen kommt mir an! 
Ja, ja, ja, das Weinen kommt Minas 2 
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Johann. 
Mein Herr Ohm weint 5 was er kann! 
Ja, ich bin Peter Haus, ſein Neffe. 
Herr Ohm, er weint ja, was er kann, 
Er weint jar atthe 
; Groban 97 
Das Kloſter und der Abt ehrt mich als 9155 
| ßen Mann, : 
Mich ehrt der Abt als grote Mann! 
Ja, ja, ja, ja, ich bin ein großer Mann, 
Das Kloſter und der Abt verehren mich als 
| großen Mau! 
. Peter Sen y AME WS 
Schaun's ber, ſchaun's her! Da inet ers 
85 andrer Ranzen! 


Florwall. 
O weh, da ſind zwei Peter Hanſen !. 
Cer bert. 
2 Dand, fet freudig gegrüßt! 
Peter Hans. bi 
Wie, Vet Hans, nur mir kann's gelten, 
Cerberti.“ vis 
Ich weiß nicht, wer Du biſt. 
Franz 
Ich weiß nicht, wer Du b. 
Jobann. u Yad 
Ich weiß mich iia nai? OMe 
Franz. 
Ich weiß nich fog 1 f 
Peter Hans 


Ich bin ja Peter Hans, potz Velten! — 
Sohn von Crispin: Hollunder u tog 
Und von Urſula Gans. E nh en Nur 


. 


ee Joh hann. : 
Wie e er Mage! Du biſt ane r 

9 Hans? 1 

Neg sive Petet Hals. 1 

Ja, ich bins, ich bin's, ich bien en 


| Wer mit ſonſt für Peter Dang shel me 


: pas ee Jepann, a ate: 

Du High, iw bins AW and fd IE 
Deter Hans. er fit rT pe 

Du fagh, id bins! 7% dru Toth e 
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ME nns eee A J 

Bin Peter bons! cathy th vue . 
zm dc Peter ‘Gate. 1 eaunh® 

Bin Peter Haus!“ 8 

Peter Hans.” Joebonn. i 


Sohn von Crispin Holunder 
Und von dann Gans“ : N 
ene ene 
Johann. R 

Seid Sor ni mein Ohm Franz, Pog ni tens 


Peter Hans. N 
Ihr wärt ei Ohm? Er lügt, 1 
Glaubt's ihm kein Worth — 
Er lügt, glaubt's ihm kein Bort! it 
Sieg eh ge ig Cael ot 


Halt Du Dein Maul And tier Dich fort 
Halt's Maul, bels en und ſchier Dich 
ort ꝛcc l. 
| ; peter bens ane “Ty, 
Ein Wort! Ein Wort! me | | 
a Go hana | tHe De hed 
Halt Du Dein Mail und rier! Dich needa ia 


a ee —— er 
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Halt's Maul, halt's * sa de Bet aan 3 1 


. 1 

1 8 

. 833 : ee gut dne | 

8 w Dein Maul und ſchier Dic fort 4 

i Halt, Du 8 Dein Matil z in! Junie ology 
Nan 1g® Mi “etd 
STEEP 2 ‘ete er Ha ne. 28 f | 
Helfen's mir bay aus Der Verblendnih. 5 

e eee se 

Sei nih dies itt nid, ri Augenblik. a 
2007715 Cerber ti. 13 5 
Richi, fie. jin Beid im, Bevitine nip. fl | 


) Peter Haus. — 
Nur flugs, ich will meine Sachen sue inf 
Franz. r en Ti N 
Hals Maul, und troll Dich, er 5 
ss de Peter Hans. 4 
Helfer's mir doch aus dem Perblendniß. 
Nur flugs, ich will meine Sachen. zurück, 
Das find ſchelmiſche Sſoiche, 1 ie N. 
1Ich will meine Sachen zurück, chin aft 
Ja, ja, nur flug ne Soden wei, 
Florwall. 
Sei frit, 9 iſt nicht We Augenblick 
Sei ſtill, dies iſt nicht ber. Augenblick. a 
Das fine herrliche Streiche, mein Plan 
Macht Glück. mein Plau macht gis 
Der Pfiff war ein Meiſterſtück! nik 
Franz. 
Idalt's Maul * troll. Bich, Du Galgenßzig, 
b Das ſind närriſche Sheiche, e ee hens 
EAB aoa 
. tts Maul, fet fill. halts Mail fei ſtill, 
. Vek: Dich, Gelgenſtick, . r aa 
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af g Maul und re Bt il enſtrick, 
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ne 70 ſcelmiche Sethe, — ſind fae he 

a cane Streich 

Halt's Maul, te fill, alts. Maul, ee lil 

Troll' ien Gage, be —— Galge 
ri 


ee Cerberli. ee 
Richtig, ſie ſind Beid' im Sah 
Ha ha ha ha! ha ha ha ha, ha ha ha ban 
Welche raſende Streiche, welche raſende Sine 
bai! nein, hier macht die Lit kein Glück. 
Cerberti. 
Nur keinen Groll me Ibren Abgeſandten, 1016 
1 keinen Ne te a 
nd Peter Hans. , 600 
vun. win, ras beth ich Räuber und nicht Ber 
ce tanget Hin TOUTE eee 
Ert berth: 1E 
Er ppielt! den Dummkopf ſchön, 
Nur 19 0 mit n O was für tolle erie 
| Oey aren is. 
Das nenne ic ſchlechte a 
„ 
O was. kur olle CHUN e e 
Franz. HH whose 
Niwn Dich in Acht und weiche! “pal ‘get 
Peter Hans. 
Meine ‘Fahne zurück, meine wee zurück. 
i 
belle Maul, ſonſt giebts Schläge, oun 
Peter Hans. 
Meine ‘adnan ier meine Fahne e 


5 Johann. 
Hall 3 Man. aft giebts Schläge, nian 


— 
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Peter Hans. 
Meine Fahne zurück, meine Fahne zurück. 
Florwall. 
Der, Anſchlag war ein Meiſterſtück, 


Ja, den ſchlauen Anſchlag krönt das Glück. 


Franz. 
Sonſt giebt es Schläge, Galgenſtrick! 


Nein, der ſcolane Anſchlag macht fein Glück. 


8 


‘Sot giebt es Schläge, Galgenſtrick! 


Nein, den ſchlauen Anſchlag krönt das Glück. 
Cerber tie. 


N Nein ſolche Liſt macht hier kein Glück 


Nein, der ſchlaut Anſchlag macht kein Gde. 
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Arman biz G 
Kebr mir wioder, mein tröhlicher. Sane 1 
Sei meine Gefährtin, o Freude! 
San mich durch's Leben hin, ia, 
Ohne Dich, holde Zauberin, 8 
Welket des Frühlings Blumengeſchmeide, 
Ohne Dich welket die Jugend hin, 
Aufgezehrt vom Herzensleide. : 
Sei wieder meine Gefährtin, o Freude, 
Begleite mich durch's Leben hin, 
Leite durch's Leben mich hin, — 
Ihr armen Opfer fremder Macht b | 
Die ein Tyrann neidiſch bewacht, ie 
Faßt Muth, faßt Muth! — ee 
Umſonſt find Schloß und Riegel. e 
Erwartet Glück aus Amors Hand, 
Er zerreißt das feſſelnde Band 
Und reicht Euch einſt zur Flucht die Sige. 
Cerberti. 
Warum nicht gar? e 
Armantine. 11 ee 
Wider Zwang und Betrug sy 
Giebt's Mittel noch g e 
Die Liebe * alle Bete. e 
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Dt Cerberti. 
O ja, zuweilen | 
Arman * See 
01 wohl mir, 0 wohl mir, wenn ich fp me 
lich bin. 
Cerberti. 


In der That. 
Arm antine 


oan kehrſt Du, dann kehrſt Du mir rte f 
e e neee 

Cerberti. 
Das if ja allerliebſt. 0. 

Armantine. 
Ohne Dich, holde Zauberin, 
Welket des Frühlings enges 
Ohne Dich welket die Jugend hin, 
,: Aufgezehrt vom Herzeleide. :,: 

Nr. 7. Duett. 
Johann.“ raw Fx 
Such ich mir einſt ein Schätzel, jute uae! 
Wie ſich es treffen kann, 
So ſei's ein Mädel zum Schmäpel; 
Auf Batzen kommt's nicht an, 
Ja, ſo iſt's wohlgethan. 
Hitt ich nur den Kopf aus der Sdiinge 
Wie froh, wie vergnügt wär ich dann. 
Der alte Fuchs macht viele Sprünge, ar? 
Paß auf! Paß auf! Gieb ihm den Ref, Zo⸗ 
hann, 

Ein ſchmuckes, reiches Mädchen, juch, juchhe! 
Wie ſich's treffen kann, 
Hat oft den Teufel im Schädl. hu 
Als theures Chgelvann, o weh der arme Monn! 
2 


* 


— 


Doch nach meinem Herrn muß ich jehen, 
Ich glaub' ihn dort ſchon zu erſpähen 
Wie, iſt nicht dies der Augenblick, 
Warum hält mich die Furcht zurück! g 9 1 
Nein, nein, nein, nein, man kömmt, 
Ich hors am Gange, 

Es iſt der alte Franz, lie gu, ſchon auh, 
Er iſt Freund vom Geſange, 

Ich fing’ und bleib“ auf, meiner Huth. n * 
Mein Mädel und, meine Flaſche, juchhe, obe: 
Wie ſich's treffen kann, 
Wenn ich von beiden naſche, 1 ae 
Bin ich der {robe ;;; ½?ĩÜ.—' Oe 
Da hab' ich Freude dran. n 2 


, Baris Franz dik r bibae 
Juchhe, jah wie ſich's treffen kann 9090 02 


2 og, Syne 
Ein Mäd'l und Wein 

Macht den frohen Mann, ai 

| — Ae ich Freude dran! Lint 


ey Oey ath m u chu 
* eaten da hab' ich Freüre dran, „% aS 
Als der frohſte Mann, juch he! 
Da hab' ich Freude dran, fache! Mae [AR 

Als der frobfte Mann % e , 
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Beiden men 2200 111 Re 
Suche, da hab' ich Freude wr: 1% Ro te 
Als ber ſrohſie Manny: e J ee ‘an 
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Nr Be iert. |, 
Joh ohhaun. Armantine. Cerberti. ‘2 


n münt ine. 


Nein, nein, ich kann nicht. Ihren. Worten trau, 


4 Vermuthlich iſt ſchon n be 
Und wartet Fert. 


Er tate pie rathen, auf mein Wort. 


Mir ahnt, i it nur leerer Schein. 


; Cerberti. i g 118 
Wie kann ich it Ihr Verſprechen bau' n, 
Warum ſoll ich der erſte ſein? vll 
Armantine. 
Ich will den Streit ja gern vermeiden, 
So gehn wir zum Saal nun ſofort. 


Cerberti. 


Johan 


i) 5 


Armantine. 
Ich bin dann gleich nachher 
Ihr Modell mit Freuden. 
Cerberti 
Bermuthlid ift N da 
Und wartet. 
( Ai 110 
Ich will zuvor den Saal beſchau'n. 
Nein, ich kann nicht Ihren Worten tran' n. 
Nein, nein nein, nein, 
Mir ahnt, es iſt nur leerer Schein. 


Johann. 


S 
ei ? 


~ 


3 Mich quält die Furcht vor dieſer S Schlauen, 


Ich möchte ihr, wer ich bin, vertrauen, 
Es frägt ſich nur, wie mach . _ 


Ich möcht ihr c.. 1 


| 


Ce rb erti. * a 
Ei ſeht mir doch die Lift der Schlauen, 


Ich ſell auf ihr Verſprechen bauen, g 
g Warum ſoll ich der erfle, ihe 9 3 5 
Ei. ſeht mit doch die . e da en he 
Arman tinel h 8000 . 


Genug 3 was bilſt das Zanken? 85 


Johann. un e 1 WOE 
Trala, la, la, i la, la, la, la, la, lo, la. 168 


Cerberti. , 
Seht da, fie wird in der Grille nicht wate. 
| Jo hann. * 
Trala, la, la, la, la, la, la, la! * talent 
re | Yrmantine, od wow oi 
Wer nichts erhält, hat nichts zu vente 
i den erben N Mn 
Genug davon! 1 
ee ee 
Trala, la, la! m 4070 
Serberti, i 
Genug davon! oA me Ay een 


* Armantine. “Cerbertic ight Ot 
Genug davon! 


a 


renin 0 

Was hilft das Zanken? W 15 
2 Armantine. Cerber ti,. 
Was dese das Zanken? 


Johann. 4 auß nie! 
Tra la, la! auf den enen, a 
Noch einen und mich, Un tp 55 
Auf uns drei verlaſſen Sie ſich. en we | 


a 21 


Armantine. 
© Gott, was ör ich? 


Getberti. 


Nicht Freundſchaft ober Dank, oe * 
Nichts ficht ſie n wate 
Johann. 

Juchhe, juchhe! wie ſich's treffen fann. i 
b Armantine. 

Wohlan, ich bin vetſöhnt, ich will 

Dem Wott vertraun. 

Den Kunſtſaal ſeh ich 7 

Mein Wo eau, 428 a 

Sie ſehn ihn dann. a oh ig, 

Rey enn 
Wie ſchlau fie Räthſel löſen fa: Ne 


1 6 
* ; : 


Armantine. Johaun Gerberti. 


Arman fine. 5 
( nun friſc zum Werke, ae ae 

Was helfen Zank und Streit? 

Es kommt bei der. „Gelegenheit. 

Der Groll zu neuer Stärke; 

Wir ſchreiten jetzt zum Werke, 

Was helfen Zank und Streits 


N Johann, 


Saas war dieſer Streit. 
Ich ſeh bei der Gelegenheit 
Sehr viel, was ich mir merke. 
Erwünſcht war diefer Streit, 
Ich ſeh bei der Gelegenheit re. 


So macht's ver Trotz der Frauen, ie ee 


Nun friſch zum Werke? un gut de 


— a N 
— 2 
7 


Cerberti⸗ 
Nur friſch zum Werke ag r en ee <2 - 
Ein Scherz war dieſer Streit, 
Und Scherz war's, wie ich merkrfe. 
Wir ſchreiten nun zum Werke, oat 1 101100 


711 1 180% 


Nur Scherz war dieſer Streit, bh iche 


Ein bloßer Scherz war dieſer Streit. 
Armantine. chunt a 

Den Rimfifaat feb. id morgen, e 
Gerber J 

Mein Wort darauf, Sie ſeh'n. ihn, dann. ae D 


Jo bann. 
Wie ſchlau ſie Räthſel löſen. kann. 
Cerberti. Johann. e nin 
Nun friſch zum Werke de. 1 
Ja, ja, zum Werke, Js rods Werke. 


* 71977 a > 
7. INN. 810 


Nr. 9. 8 vee, ° 
Johann Florwall 25 


; Johan n. ; 
Nur hurtig, hinweg mit dem e wiih e 
Flor wall., ut 4 525 
So ſprich doch, worauf, das beruht. n 3 
Jobann. e e e 
Die Rüſtung bier müſſen Sie 10 
Flor wall. 
Was ſoll die Stifſefrulg denn cane? 
7 Jehan n. 0 
Sie ſind nun gemeiner Hufar, un 
Verkleidet als Ritter Bayard. rf 1 ID J 
Florwall.“ e . 
Wie findeſt denn Du Armaulibont 71 9 
Jio ha nun i 
Himmliſch an Geiſt, wie von Geſicht. 


e 
ws 


/ 


23 
90 v dl. 


O, wär fie doch hier ſchon erſchienen! 


Joh ann. 


Machen Sie fort, — Sie nicht. 


Florwall. 


Mich urchglühet ein, lodernves 

Wenn es geht, wie ich will, 

Bin ich bald Dein Befreier. 
Johann. 


O welch ein Schreier! 
| 1 man Sie dort, itt, fil, 
Still, still, ſtill, ſtill! 
| id hag 
Geht Alles, wie ich will. 


ebe 


Armantiile, wir bit Du mir theuer! 


‘Bac, 


fiat, 


Still, noch ‘amas’ vas merken Sie , 


Sie heihen nun Freudenſtein. 
Florwall. 


Ja, Freude ſoll über mir walten, 
Der Name iſt leicht zu behalten. 


Johann. 
Auch eine Bouteille vom Alten 
Kommt Ihnen zu. 
* Flor wall.“ 
ungarischer Wein?? 
a Sobain,, 
Verſteht ſich, n 


; i 4 oR x 


Die geht oben ein. d 85 
Florwall 


Ueber'n Accord. Me Bog ahs 


a x 
cen4 ae VE 
ters 


Schweigen Sie ſtill, ſchweigen Sie il! 


72 


24 


<a Bwooeak 
Werken Sie's fein und dann Sod , wide oe 
Slorwall, 
e ee wie biſt Du mir theuer . 
Johann.“ 
Schweigen Sie ſtill, welch ein ane aris 
Slorwall. : ye 
Geht Alles, wie ich will. 95 get 125 1 
- eben. dad: Oi wee 
CH. 5 
Nr 10. Ouartett. n C4 
2 


Florwall. Armantine. Johaun. ee 


Cerberti. 
Nun, an's Geſchäft, mein Kind, es ſcheint, Sie 
een ene 
5 Arnantine. 9 Won BSD 
Ich zitre, W mutt ead SD 
Mir mangelt Muth, ia ss hie. A A 
Das ift Geſchick! Wai a Fe 
Cerberti. E 
Edle Haltung, Gefühl im Blick. rN fay 
Florwall. 


O, welch ein Aug’! Wink? l Hale 

Cerberti. i 1 425 75 iA. 

Doch Sie vergeben, : 

Ich wünſch den Kragen mehr zurück. Ben 
Florwall. N 


Ein ſchlanker Hals. a 
Cerberti. 


Der Leib muß ſchweben. un Nie e e, 
Florwall. . 
Ein Wuchs voll Reize. wil u en 


Der Bus yoran. 


25 
Cerberti. 


Flo rwall. 


Ein Heiner Fuß. In Lod 


Sehn Sie mich an. 
O welch ein Glück! 


Serberti 
Florwall. 


Cerberti. 


So recht, wie ich erſann. 


Florwall. 


Voll Geist und Leben, 
So n wie ich ſie wünſchen bann. 


Armantine. 


Das it fürwahr ein ſchöner Rittersmann. 


\ 


Ich zitt're, ich zitt're, mich martert dieſes Beben, 
Nein, ich kann nicht dieſer Gluth widerſtreben, 
Die mein Herz kaum bergen kann. 

Ach faſt erſtickt mich frohes Beben, 

Ihnen allein weih' ich mein Leben. 

Wie Qual und Freude foltern kann, 

Zeigt klopfend mein Herz mir an, 

Nein, nein, ich kann nicht re. 


Florwall. 
So ſchön, wie ich ſie wünſchen kann, 
Ich zitt're, ich zitt're, mich martert dieſes Beben, 
Nein, ich kann nicht dieſer Gluth widerſtreben, 
Die mein Herz kaum bergen kann. 
Ihnen allein weih' ich mein Leben, 
Ach faſt erſtickt mich frohes Beben. 
Wie Qual und Freude foltern kann, 
Zeigt klopfend mein Herz mir an, 
Nein, nein, ich kann nicht . 


. 
to 


7 
24 


— ‘ 
a x 
— 5 0 


f Jobe 8 

* arme Maler ſtrengt ſich an, oe 

a, ha, ha, ha, ha, ha, ha, ba, ha, ha! 8 
8 muß dem Lachen Ausbruch geben, 115 
Ha, ha, ha, ha, ha, ha, ba, ha, ba! 
Den Atten ficht kein Argwohn an. 10 
Wer kann dem Lachen Fe 
Den Alten ficht kein Argwohn. a, be CB 
Das iſt ein ſehr gef fälliger Mann. N 

Cerberti. 

Den Blick muß ich dem Bilde wochen 5 
Dies Lächeln wird den Ausdruck heben, 
Das iſt ſo ganz, wie ich's erſ ann,. 
n He Nar wIGiE wo, 
Das ift fo ſchön, wie s pects kann. 


— 


ü Ger bertioo n e BO} 
Mun mein Freund, kniet , 5 ore | 
Ihre Laps in die feine 1 i inte 

Florw att fis} hit ; | 
Sie hegen Furcht, weil ich es bin, Kind 
Nur 9 e Spe Hand. in die ANE: 2 

C erberti.“ f 2 


| Woher tonne Ihrer Wangen iting 


Armantine. 
Wer kann des Erröthens ſich erwehren? 
Cerberti 71 bi : “| 
Aut im Aug mit dem Ausdruck 
Von Liebe Wee bi : 


g Ferwoll, 9 1 9 
Iſt dies der Suns i} Bois * * 


a — 1 
1 4 17748 ; rT: Fe 197 — 


3 eee n 


iD i 73 50. 117 1 1 un “ 
} 8 rat, icht ua nase 
re te gut. e 


Armantine, 
Iſt dies der Blick? ne 


1 Cerberli 

O ja, ſehr gut. 9 8 oe 
Johann. 
Ja, das iſt gut. | 


ig Cerberti.. 
Recht gut, recht 18 c 
aban: 


Ja, das iſt gut. a oe 
Cerberti. 5 

Es muß Ihr Mund 

Etwa dies ſich erklären, Lay ye re 
Nur Dir lol, ſteis mein Herz geboren. 


921 Florwall. N 
Dich nur doll nels mein Herz verehren. 


Armantine- 
Dir nur ſoll lets mein Herz gehören 
Flor w all. of 
Bis dieſes Herz im Grabe ruht. 
Armantine. 
Für Dich zu ſterben hab' ich Muth. 
| Armantine. Florwall. 
Für Dich zu ſterben hab' ich Muth, 
Bis dieſes Herz im Grabe ruht. 
Cerberti. 
So rect, ſehr gut, 
So iſt es gut. 


Cerberti Armantine. Florwall, nnn 
| Armantine 

Nein, ich kann nicht dieſer Gluth widerſtreben ꝛc., 
: Florwall. 

Nein, ich kann N dieſer Gluth widerſtreben ꝛc., 


— 


* 


4 
Ha, ha, ba, ba, ha, ha, ha, ha, be oy 1 af Py 
Wer kann dem Lachen widerſtreben? . 
Serbertt. | 1 
Das if ſo ganz, wie ich's . F ne 


11. i 957 W 
e n 
111 ee 
f „ aug we 


Armantine. Florwall. Johann. 
Cerberti. 
Umſonſt wird vom Argwohn und Neide . 
Gefühlvolle Schönheit bewacht; ais, 
Denn Amor iſt ſchlauer, als beide 
Und nichts widerſteht ſeiner Macht. 
Peter Hans. Franz. 
Ein Mädel iſt ſchlauer, als beide. 
3 fee an Ware 
mie wderſeht 1 W. eye 
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